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K.M. TaNNER: Die Bestandesentwicklung der Vogelfauna in den Kantonen Baselland und Basel-Stadt
zwischen 1750 und 1990

Beilage 1

Erkliirungen zu den Artportriits
(zu den Abschnitten 3.2 und 3.3, Seiten 24 bis 190)
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Seiteneinteilung

1 = Artname deutsch und lateinisch

2 = Bestandesentwicklung auf einen Blick (Angaben
zu Vorkommen / Hiufigkeit der Arten, inklusive
Feintendenzen)

3 = verschiedene 6kologische Parameter

4 = Quellen und Kurzkommentare zur Bestandes-
entwicklung in den einzelnen Zeitrdumen

Zeitriume, welche nidher dokumentiert werden
(vgl. Abschnitt 2.4)

>lww=a= zum Vorkommen / zur Héiufigkeit der Art im
Untersuchungsgebiet
(vgl. Abschnitte 2.7 und 3.1)

keine Aussage moglich, Quellen sind zu wenig genau

die Art kommt sicher vor, Hiufigkeit kann aber nicht
festgelegt werden

die Art tritt wihrend des Zeitraums neu auf

die Art ist méassig hiufig, hdufig oder sehr haufig
vertreten

die Art ist sehr selten, selten oder missig selten
vertreten )

die Art stirbt wihrend des Zeitraums im
Untersuchungsgebiet aus

die Art fehlt zu Beginn und wihrend des ganzen
Zeitraums im Untersuchungsgebiet
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Feintendenz: Entwicklung innerhalb des einzelnen Zeitraums
(vgl. Abschnitte 2.7, 3.1 und 4.6)

Tendenzangabe nicht sinnvoll oder nicht méglich (wenn Quellen zu
wenig genau sind)

die Bestinde der Art weisen von Anfang bis Ende des Zeitraums
Abnahme auf

die Bestinde der Art bleiben von Anfang bis Ende des Zeitraums
etwa gleich

die Bestidnde der Art weisen von Anfang bis Ende des Zeitraums
Zunahme auf

Bei unterschiedlicher Entwicklung in der ersten und in der zweiten
Hiilfte des Zeitraums sind viele Kombinationen moglich:
Beispiele:

= in der ersten Hilfte Abnahme, in der zweiten Zunahme

= in der ersten Hilfte keine Verinderung, in der zweiten Abnahme

Okologische Parameter

(vgl. Abschnitt 5.1)

Wald

halboffene Landschaften
offene Landschaften
Feuchtgebiete (i.w.S.)
Siedlungsraum

(vgl. Abschnitt 6.1)

Bodenbriiter: Nest im, auf oder bis 50 cm iiber dem Boden
Hohlenbriiter: Nest in Hohle oder Halbhohle, mehr als 50 cm iiber
dem Boden : .
Offenbriiter: offenes Nest, mehr als 50 cm iiber dem Boden

(vgl. Abschnitt 6.1)

Jahresvogel: Vertreter der Art sind das ganze Jahr im Unter-
suchungsgebiet zu finden

Sommervogel: Vertreter der Art sind nur im Sommer im Unter-
suchungsgebiet zu finden



K.M. TanNER: Die Bestandesentwicklung der Vogelfauna in den Kantonen Baselland und Basel-Stadt
zwischen 1750 und 1990

Beilage 2

Erklirungen zur digitalisierten Zusammenfassung der Befunde fiir die
Arten der Kategorien 1 und 2
(zu Tabelle 2 und den Kapiteln 4ff.; vgl. auch Beilage 1)

1750 1850 1950 Zeitriume

1815 1915 1990 (vgl. Abschnitt 2.4)

Haufigkeiten
(vgl. Abschnitte 2.7 und 3.1)

keine Aussage moglich
kommt vor

neu

héufig

selten

ausgestorben

fehlt
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Die H#ufigkeiten werden fiir die erste und die zweite Halfte
des jeweiligen Zeitraums nebeneinander geschrieben. Ab und
zu ist zusitzlich die Haufigkeit in der Mitte des Zeitraums
noch besonders angegeben.

Beispiele fiir Haufigkeitsmuster:

hh = Die Art ist wihrend der ersten und wihrend der zweiten
Halfte des Zeitraums héufig.
hs = Die Artist wihrend der ersten Hélfte des Zeitraums héu-
fig, wihrend der zweiten selten.
hsh = Die Art ist am Anfang des Zeitraums haufig, wird in der
—~ Mitte selten und am Ende wieder héufig. ’
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(Beispiel) fehlt sie. : .
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Feintendenz
(vgl. Abschnitte 2.7, 3.1 und 4.6)

Angabe einer Feintendenz nicht moglich

die Bestéinde der' Art nehmen ab

die Bestinde der Art bleiben etwa gleich

die Bestinde der Art nehmen zu

Es gilt Analoges wie bei « Haufigkeiten».
Beispiele:

Die Art nimmt wihrend des ganzen Zeitraums ab.
Die Art nimmt in der ersten Hilfte des Zeitraums zu,
in der zweiten bleiben die Besténde etwa gleich.
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Okologische Parameter

(vgl. Abschnitt 5.1)
Wald

halboffene Landschaften
offene Landschaften
Feuchtgebiete (i.w.S.)

Siedlungsraum

(vgl. Abschnitt 6.1)
Bodenbriiter: Nest im, auf oder bis 50 cm iiber dem Boden

Hohlenbriiter: Nest in Hohle oder Halbhohle, mehr als 50 cm iiber
dem Boden

Offenbriiter: offenes Nest, mehr als 50 cm iiber dem Boden

(vgl. Abschnitt 6.1)

Jahresvogel: Vertreter der Art sind das ganze Jahr im Unter-
suchungsgebiet zu finden

Sommiervogel: Vertreter der Art sind nur im Sommer im Unter-
suchungsgebiet zu finden s



	Erklärungen zu den Artporträts

